
17.Grafschafter Jugendposaunentage begeisterten 
Posaunenchornachwuchs zu Gast in der Obergrafschaft 
 
Bad Bentheim / Gildehaus 
Zum siebzehnten Mal lud die Ev.-reformierte Landeskirche zum bunten Treffen der 
Grafschafter Posaunenchorjugend und der Leitung von Landesposaunenwartin Helga 
Hoogland ein. Die ausgewählte Literatur stand unter dem Motto „Liebe ist das Gebot“. In 
diesem Jahr hatten sich die Posaunenchöre Gildehaus und Isterberg zusammen für die 
Ausrichtung beworben. Zudem wurde die Realschule Bad Bentheim 
die ideale Probenmöglichkeiten bot, sowie die ev.-ref. Kirchengemeinde , die fußläufig für 
die Verpflegung vor Ort  fußläufig erreichbar war, mit ins Boot geboten. Die altref. 
Kirchengemeinde war insofern beteiligt, dass Pastor und Präses Gerold Klompmaker die 
„Gute-Nacht-Andacht“ zum Abschluss der Nachtwanderung in der ev.-ref. Kirche hielt. Dabei 
hob er hervor, wie wichtig die jungen Teilnehmer für das Gemeindeleben seien , sie 
strahlten etwas aus, das motiviert und fröhlich stimmt. Es wurden Lieder gesungen, die – 
begleitet vom Mitarbeiterteam-  zuvor in der gemeinsamen Nachmittagsprobe geübt 
worden waren. Mit einer Vielzahl von Eindrücken gingen die jungen Leute zu Bett. Sie hatten 
nicht nur viel zusammen musiziert und gesungen. Nach dem Grillabend während einer 5km 
langen Nachtwanderung vom Teufel’s Ohrkissen durch die alten Steinbrüche bis zum 
Jüdischen Friedhof und dann zurück auf südlicher Seite des Felsens hörten sie einiges über 
die Bentheimer Vergangenheit. Alexander Golisch, Leiter des Gildehauser Posaunenchores 
verstand es, die Kids mit kurzen Erläuterungen zu interessieren. Der Samstag stand ganz im 
Zeichen der Probenarbeit. Eine kleine Morgenmusik des Mitarbeiterteams um H.Hoogland 
und den Ausbildern empfing die Teilnehmer zum Frühstück vor der Kirche. Nach der 
Einspielprobe ging es in die Satzproben, dabei kamen die pädagogischen Fertigkeiten  der 
jungen Posaunenchorleiter Simon Wiggers, Sandro Rakers und Helga Molendyk zusätzlich 
zum Einsatz. Zu Mittag  stärkten sich alle mit  riesigen Familienpizzen, die Gerhard Lankhorst, 
Leiter der Isterberger Bläser , bestellt hatte bevor es dann in die Generalprobe ging. 
Nachdem dann alle die zweite Nacht zu Hause verbrachten, gestaltete der junge 
Posaunenchornachwuchs mit seinen 55 Teilnehmern aus 12 Posaunenchören mit zwanzig 
Mitgliedern des Jungen Posaunenchores Grafschaft Bentheims (JUPO) den musikalischen Teil 
des Gottesdienstes nun in Gildehaus, für den Pastor Gerhard Kortmann das Thema „ 
Vertrauen „ gewählt hatte. Gottesdienst Besucher wie die Teilnehmer gingen fröhlich und 
sichtbar berührt von den Worten wie Tönen zufrieden und gestärkt nach Hause. 2020 
werden die Jugenposaunentage den Auftakt des 2.Landesposaunenfestes der Ev.-
reformierten Kirche vom 5.-7. Juni in Hestrup auf dem Gelände und in der Halle der 
Raiffeisen Genossenschaft Obergrafschaft sein. Gleichzeitig feier die Brandlechter 
blechbläser ihr 100jähriges Bestehen als Posaunenchor ihrer Gemeinde. Es werden wie 2012 
in Gildehaus ca. 400 Blechbläser von Borkum bis Göttingen erwartet, die den 
Abschlussgottesdienst gestalten. Es wird ein buntes Programm vom Komponisten-
Workshop, Konzert mit „Brass to date“ und Hestruper Bourenmarkt erwartet. Infos auch 
unter www.blaeserarbeit.reformiert.de 
 


